
1850

RmtMÜ zur KaikMer Zeitunli Rr. M .
Donnerstag den 9. September 1897.

(3978) 3 - 2
Kundmachung.

An der l . t . Vtaats»c>berrealschule i n
Laibach findet die Anmeldung zur Aufnahme
in die erste Classe

M i t t w o c h am 15. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags in der Directions-
lanzlei, die Nufnahmsprüfung

am 16. und 17. September
statt.

Zur Aufnahme der Schüler, welche sich
für eine höhere Classe melden und zur Vor«
nähme der Nachtrags- und Wiederholungsprü»
fungen ist die Zeit vom

1«. b is 18. September
bestimmt.

Das Schuljahr wird
am 18. September

mit dem heil. Geistamte in der Florianstirche
eröffnet werden.

Tireclion der l . l. Staats'Oberrealschule.
Laibach am 6. September 1897.

(3999) g. 92/A. O.
Kundmachung.

Gemäß § 60 des Gesetzes vom 26. October
1887, L. O. Vl. Nr. 2 üe 1888. hat die
l. l. Landescommission für agrarische Opera«
tionen in Krain mit Erkenntnis vom 20. De«
cember 1895, Z. 606/N O,, behufs Durchführung
der Specialtheilung der den Insassen in Merzlaua-
NaS gemeinschaftlich gehörigen Wald und Weide«
parcellen suu Grundbuchs < Einlage Z. 97,
Eat.'Gemeinde Catez, zusammen per 91 Joch
699 Quadratllaster -- 52 Hektar 56 Nr als
l. k. Localcommissär für agrarische Operationen
den Herrn l. l. Bezirksgerichts«Ndjuncten
Dr. Eduard Volciö in Laibach bestellt.

Die Nmtswirtsamteit dieses l. l. Local«
commissars beginnt

am 12. September 1897.
Von diesem Tage angefangen treten in An«

sehung der Zuständigkeit der Behörden, dann in
Ansehung der unmittelbar und mittelbar Be«
theiligten sowie der von denselben abzugebenden
Erklärungen oder abzuschließenden Vergleiche,
endlich in Ansehung der Verpflichtung der Rechts«
Nachfolger, die behufs Ausführung der Special«
theilung geschaffene Rechtslage anzuerkennen,
die Bestimmungen des Gesetzes vom 26. October
1887, L. G. Nl. Nr. 2 6e 1886, in Wirksamkeit,

Laibach am 5. September 1897.
H. l. LllndeecommissiVn flir agrarische Opera«

tionen in Krain.

St. 92/a. o.
Razglasilo.

Po § 60. zakona z dne 26.oktobra 1887,
dež. zak. St. 2 iz 1. 1888, je c. kr. deželna
komisijazaagrarske operacije naKranjskem z
razsodbo z dn6 20. decembra 1895, at. 606/a.o.,
v izvräitev nadrobne razdelbe posestnikom
v Marzlavi Vasi skupno v last spadajočega
gozda in pašnika pod vložno at. 97 davčne
občine Čatež, 91 oral 669 ätinjaäkih sežnjev
= 52 hektarov 56 arov skupne površine
postavila gospoda c. kr. sodnijskega pri-
stava dr. Edvarda Volčiča v Ljubljani kot j
c. kr. krajnega komisarja za agrarske ope-
racije.

Uradno poslovanje tega c. kr. krajnega
komisarja se prične

dne 12. s e p t e m b r a 1897.
S tem dnevom stopijo v veljavnost do-

ločila zakona z dne 26. oktobra 1887, dež.

zak. St. 2 iz I. 1888, glede pristojnosti ob-
lastev, potem neposredno in posredno udele-
ženih, kakor tudi glede izrecil, katera ti
oddadö, ali poravnav, katere sklenejo, ua-
posled glede zavcznosti pravnih naslednikov,
da morajo pripoznati zaradi izvršitve na-
drobne razdelbe ustvarjeni pravni položaj.

V Ljubljani dne 5. septembra 1897.
C. kr. deželna koiuisija za agrarske

operacije na Kranjskem.
(4006)3-1 g. 311.

Schulansang.
I n die l . l . Lehrer «Vi ldnngsanstalt

neu eintretende Zöglinge und solche alte Zog
linge, welche eine Wiederholungs« oder Nach»
tragsprüfung abzulegen haben, haben sich bis
zum 18. September schriftlich oder am

18. September
zwischen 8 und 12 U h r v o r m i t t a g s per»
sönlich in der Anstalt (im Musilsaal) zu melden
und die Aufnahmswerber in den I. Jahrgang,
sowie solche, die in einen höheren Jahrgang
eintreten wollen

3.) den Tauf« oder Geburtsschein,
b) das zuletzt erworbene Schulzeugnis, und
e) das von einem Amtsarzte ausgestellte Zeug-

nis über die physische Tüchtigkeit vorzulegen.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r g a n g

wird das bei B e g i n n des Schuljahres zurück»
gelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtcnheit und die entsprechende
Vorbildung gefordert. Der Nachweis dieser wird
durch eine strenge Aufnahmsprüfung aus der
Religion, der deutschen und der slovenischen Unter-
richtssprache, Geographie und Geschichte, Natur«
geschichte, Naturlehre, Rechnen, der geometrischen
Formenlehre, dem Gesänge und dem Turnen
geliefert.

D i e schrift l iche N u f n a h m s p r u f u n g
aus der deutschen und der slovenischen Sprache
und aus dem Rechnen findet Montag, den 20. Sep-
tember, von 8 bis 12 Uhr vormittags statt, die
mündliche beginnt den 21. September, vor»
mittags um 8 Uhr, und wird an den folgenden
Tagen vormittags von 8 bis 12 und nachmit«
tags von 2 bis 5 Uhr fortgesetzt. Nach den.
Schlüsse derselben werden die Namen der Auf.
genommenen im Vorhause asfichicrt, die Nicht«
aufgenommenen haben sodann ihre Documentc
in der Dircctionslanzlei abzuholen.

Nufnahmswerber, die sich mit dem Ma«
tu r i t ä t s zeug nisse einer M i t t e l s c h u l e
a u s w e i s e n , werden, wcnn sie das 18. Lebens«
jähr zurückgelegt haben, ohne Ansnahmsprüfung
in den I V. Jahrgang ausgenommen.

W i e d e r e i n t r e t e n d e Z ö g l i n g e , die
sich keiner Prüfung zu unterziehen haben, haben
sich Montag

den 20. September
von 10 bis 12 Uhr im Lehrzimmer des III. Jahr-
ganges zu melden und ihre letzten Zeugnisse
vorzulegen.

D i e W i e d e r h o l u n g s « und Nach«
t r a g s p r ü f u n g e n an der l. l. Lehrer«Nildungs»
anstalt werden am 18., eventuell am 20. Sep-
tember abgehalten.

Der regelmäßige Unterricht beginnt nach
Abschluss der Aufnahmeprüfungen.

Jene Schüler, welche in die erste Classe
der Nebungbschule einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell«
Vertreter unter Vorweisung des Tauf- oder Ge<
burtsscheines und des I m p f z e u g n i s s e s am
15. September zwischen 6 und 12 Uhr im Lehr«
ziminer der 3. Uebungsschulclasse zur Aufnahme
zu melden.

Da nureinebeschränlte Anzahl aufgenommen
werben kann, werden die Namen der Aufgenom»
menen am 15. September nachmittags um 5i Uhr
im Vorhause asfichiert werden. Die Nichtauf-
genoinmenen haben sich sodann zur Aufnahme
in eine andere Voltsschule zu melden.

Jene Schiller, welche schon i m V o r «
j ä h r e d i e U e b u n g s s c h u l e besuchten,
haben sich ebenfalls am 15. September in der
3. Ucbungsschulclasse zwischen 8 und 12 Uhr
vormittag? zu melden und ihre lehten Sch»l°
nachrichtcn vorzulegen. Sie haben vor anderen
Nufnahmswerbern nur dann den Vorzug, wenn
ihre Anmeldung rechtzeitig geschieht.

Der regelmäßige Unterricht beginnt an der
l. l. Uebungsschule den 20. September um 8 Uhr
früh.

Das heil. Geistamt findet nach Schluss der
Aufnahmeprüfungen statt.

Laibach am 4. September 1897.

Die Direct ion.

(4005) 3 - 1 g, 64.
SchlllllnflUllz.

I n die l . l . Lehrer innen »Vi lduugs-
anfta l t oder in den C u r « f ü r Kindergärt«
n e r i n n e n neu eintretende Zöglinge und solche
alte Zöglinge, welche eine Wiederholungsprüfung
abzulegen haben, haben sich bis zum 15. Sep-
tember schriftlich oder am 15. September zwi»
schen 8 und 12 U h r v o r m i t t a g s persönlich
in der Anstalt (im Musitsaale) zu melden und die
Nufnahmsbewerberiunen in den I. Jahrgang
sowie solche, die iu einen höheren Jahrgang
neu eintreten wollen

2) den Tauf. oder Geburtsschein,
d) das zuletzt erworbene Schulzeugnis, und
c) das vun einem Amtsärzte ausgestellte Zeug«

nis über die Physische Tüchtigkeit vorzu»
legen.

Zur Aufnahme in den ersten J a h r «
gang wird das bei B e g i n n deS Schuljahres
zurückgelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtig»
leit, sittliche Unbescholtenheit und die ent»
sprechende Vorbildung gefordert. Der Nachweis
dieser wird durch eine strenge Aufnahmsprüfung
aus der Religion, der deutschen und der slo»e«
nischcn Unterrichtssprache, Geographie, Geschichte.
Naturgeschichte, Naturlehre, dem Rechnen, der
geometrischen Formenlehre und dem Gesänge ge«
liefert. Die in den weiblichen Handarbeiten er«
wordene Fertigkeit ist durch Vorlage von weib-
lichen Handarbeitcu nachzuweisen.

Zur Aufnahme in deu B i l d u n g s c u r s
f ü r K i n d e r g ä r t n e r i n n e n , der jnur
actiuiert wird, wenn zehn Zöglinge die Auf»
nahmsprüfung hiefür bestehen, ist erforderlich:
») das bei Beginn des Schuljahres zurückgelegte
16. Llbensjahr, k) sittliche Unbescholtenheit und
physische Tüchtigkeit, e) die zur Aufnahme in
eine Lehrerinnen-Vildungsanstalt vorgeschriebene
Vorbildung, cl) musikalisches Gehör und eine
gute Sinssstimme. Die Bedingungen unter e)
und 6) sind durch die Aufnahmsftrüfung zu
erproben. Altersdispenscn sind unstatthaft.

Die schriftliche A u f n a h m s p r ü f u n g
aus der deutschen, der slovenischen Sprache
und aus dem Rechnen findet den Kl. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags statt; die
mündliche beginnt den 17. September, vor»
mittags um 8 Uhr, und wird an deu folgenden
Tagen vormittags von 8 bis 12 Uhr und
nachmittags von 2 bis 5 Uhr fortgesetzt. Nach
dem Schlüsse derselben werden die Namen der
Aufgenommenen im Vorhause affichicrt Die
Nichtaufgenommenen haben sodann ihre Docu«
mente in der Directionslanzlei abzuholen.
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8 8v. maäo, kaiera bü° t I #

8v. Petra ob polo^ troCi ,

in od dveh do p e " h
o J > ^

storih zavoda v * j

C . k r . m e s l n i * : ^ :
dn6 1. s e p t e ^ ^

Anzeiaeblatt.
„Mestna visja dekliška sola v Ljubljani"

Grospoclske ulice ^t. ^ .
Molsko leto 1807/98 se prične dne 20. •eptembra.
Vplaovanje za prvl In drugi letnlk bode od 13. do 17. leptembra vsak

dan dopoludne od 11. do 12. ure v ravaateljevi pisarni.
Dn6 18. leptembra bode vzprejemni lsplt za tiste učenke I. letoika, ki

niso dovräile 8. razreda ljudske ali 3. razreda mežčanske Sole, in tiste učenke II. letnika,
ki niso dovräile äe l. letnika viäje dekhäke sole.

Deklice, katere zelt': vstopiti v I. letnik viäje dekliäke äole, se morajo izkazati
s spričevalom 8. razreda ljudske ali pa 3. razreda meSčanske sole in z dokazom, da
i)odo izpolnile 14. lcto vsaj v prvem polletju nolskega leta. Imenovana Solska sprisievala
zainore nadomestiti ludi vzprejemni izpit.

Vsaka deklica vplača pri vpisovanju 2 gld. prispevka za učfla. Ilčenke I. letnika
pa razven tega že 2 gld. vzprejemnine. — Šolnina znaša za vsako učenko 10 gld. na leto.

Obligatni učni predmeti so: Veronauk, slovenščma., nemačina, francoačina, zgo-
dovina, zemljepisje, mateinatika, iuika, prirodopisje, risanje, ročna dela, odgojeslovje
(y W. in 111. lctniku). goBpodinjstvo (v 111. letniku).
, Mostna nSja dekliäka äola ima znaĉ aj srednje Sole, podpirata jo država in

a Kranjska, na njej pou^ujejo ve^inoma profesorji c. kr. srednjili «5ol.
«laut i n u l ? S & pojasnila daje ravnateljstvo, ki poSilja na zahtevo tudi Solski

1 ««crt. CAI}siy\ Q 1
V L j u h l j a n i , dn6 7. septen.hra 18H7. '

(3839) 3—2 St. 5137.

Oklic.
D n 6 17. s e p t e m b r a 1 8 9 7

He bode pri tem sodisču dopoldne ob
11. uri vräila druga izvrdilna družba
poseatva Valentina Jerina iz Colniä
vlož. St. 130 kat. obf;. St. Lambert.

C. kr. okrajno sodisče v Liliji, dne
20. avgusta 1897.

(3911) 3—2 Nr. 4865.

Zweite exec. Feilbietunss.
Am 17. September 1 8 9 7 .

um 10 Uhr vormittags, wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der NeaUtiü
des Jakob Crlhar von St. P.ter, Einlag»
I . 10? der Eatasira!gemeinde Peteline.
stattfinden.

K. f. Ahirlsgericht Adclsberg, dn.

^f
(3841) 3-2 , ., j

St. 1 se naznanl», « Ä . J »

BPr pri tern s ° d ! > l ( V /

»oje dan » to t l * J \

dopoldne ob 9. ̂ 1 ' , A j , l / I

forja na on» *rJ ,0 J
d J

St. 12, kaierem« f
Ailni odlok vrofi'1- jPffi. I

Ckr. okrjJ-̂ X M
La-.i^U, <!"" J ,̂ H
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v Ribni,.!.1"180 ( .runtar, c . kr.

ad ß 8 O 8 P. Ivan D
N c i .

6 8o s p . , a n R » s „a Brezah;

ad' 7
 8 a c M r h » f v p r i :

^ ^ so se
2?MloUnaHribu

.«ISC'•*•*""

6 aoslavlja. tu-

sodni razdelilni odlok z dne 20. maja
1897, št. 2202;

ad 4 gosp. France Pintar iz Slat-
nika St. 3, kateremu se dostavlja tu-
sodni dražbeni odlok z dn6 14. julija
1897, št. 4388.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici,
dn6 18. avgusta 1897.

(3759) 3—2 St. 56467
Oklie.

C. kr. okrajno sodiäöe v Radoljici
daje na znanje:

Ljudmila Apih iz ZgoS je proti
neznano kje bivajočemu GaSparju
Polinu iz Trsla in njegovim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de praes.
12. avgusta 1897, št. 5646, za 84 gld.
76 kr. pri (em sodisči vložila.

Ker temu «odiaču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, HQ jim
je na njihovo škodo in njihove trofike
za to pravdno reß dr. Vilfan, odvetnik
v Radoljici, skrbnikom poslavil in se
mu je tožba, na kalero se je razpisal
narok na dan

2 2. s e p t e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 8. uri dopoldne, pri tukajsnjem
sodišču, vročila.

To se jim v to svrho naznanja, da
«i bodo mogli v pravem času dru-
zega zaslopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti, ali pa poslavljenemu
skrbniku vse pripomoöke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. okrajno sodišče v Radoljici,
dne 13. avgusla 1897.

(3729) 3—3 Nr. 7651.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Gregor

Kucher in Ei l l i die executive Versteigerung
der dem Franz Arne in Laibach gehö«
ria.cn. gerichtlich auf 495 f l . 60 lr. ge-
schätzten Realitäten Einl. J g . 628. 629
und der Hälfte der Realität Einl.Z. 521
der Catastralgemeinde Tirnau» Vorstadt
sammt dem gesetzlichen Zuqehär derselben
bew,lligt und hiezu zwei Feilbietungs»
Tagsatzungen. und zwar die eiste auf den

1 3 . S e p t e m b e r
und die zweite auf den

1 8 . O c t o b e r 1 8 9 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali«
täten bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10"/^ Vadium zu Handen
der Limitations-Commission zu erlegen
hat. sowie die Schätzungs-Prototolle und
die Grundbuchs-Exttacte lünnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 17. August 1897.
( 3 7 4 2 ) 5 ^ 3 Nr?74427

Erinnerung.
Von dem l.l.Bezil ksgerichte Gottschee

wird dem Glorg Mthel von ttoflern.
unbekannten Aufenthaltes, bezw. dessen
unbekannten Elben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert: _, ...

Ts habe wider ihn bei diesem Gcnchte
Ndvocat Vrunner die Klage äe pr»o».
18. August 1897, g . 7442. veto. 61 f l .
28 lr. eingebracht, worüber zur summan»
schen Verhandlung die Tagsahung auf den

1. O c t o b e r 1 6 9 7 ,
vormittags 9 Uhr. angeordnet wurde

Da der Aufenthaltsort der Geklagten,
bezw. seiner Etben, diesem Gerichte un-
bekannt ist. ô hat man zu ch«r Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Not..l5and. Dr. Karmtfchma ,n
Gottjchee als Curator »6 »otum bestem.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständigt, damit sie allen»
falls zur rechten Zeit felbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt wird
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, die Rechtsbehelfe auch dem
benannten Cmator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst bcizumessen haben
weiden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
15. August 1697.

(3692) 3—3 St. 3053.
Oklie,

C. kr. okrajno sodisče v Logatci
daje na znanje, da se je na prošnjo
Antona Kumseta iz Rakeka proti
Gaftperju KuSlanu iz Lazov v izter-
janje lerjatve 1204 gld. 92 kr. s pr.
iz tusodne poravnave z dnč 9. sebru-
varja 1891, St. 1265, dovolila izvrSilna
dražba na 6595 gld. cenjenega nepre-
makljivega posestva vlož. st. 45, 42,
44, 210, 212, 214, 230, 231 in 236
zemljiske knjige kat. obč. Laze.

Za to izvrsitev odrejena si a dva
roka, na

30. s e p l e m b r a in na
30. o k t o b r a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodiööi s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Î ogatci,
dne 3. julija 1897.

(3793) 3—3 Nr. 1006.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Kreisgerichte Rudolfswert

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Lokar von Nltenmarlt das Verfahren
behufs Todeserklärung des nach Amerika
ausgewanderten und seit dem Jahre 1868
verschollenen Johann Majhor, Besitzers
von Nltenmarkt Haus-Nr. 6, eingeleitet
worden.

CS ergeht die Aufforderung, über den
Abwesenden dem Gerichte oder dem be«
stellten Curator Georg Fugina in Alten«
markt Haus-Nr. 25

b i s 3 1 . D e c e m b e r 1 6 9 8 ,
an welchem Tage die Edictalfrist endet,
Nachrichten zu geben.

Nach Ablauf der Edictalfrist wird
über neuerliches Ansuchen über das Be-
gehren um Todeserklärung entschieden
werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert am
17. August 1697.

^ 3 6 1 1 ) 3—3 Nr. 7015.
Erinnerung.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird den Geklagten Maria. Gertraud
und Margaretha Agnitsch. Georg Agnitsch.
I o h . Stalzer. Josef Kraker, Josef Weiß.
Gertraud und Iofef Ngnitsch, alle von
Friesach, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
bezw. deren unbekannten Erb<>n und Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
Magdalena Ngnitsch von Altfriesach (durch
Herrn Advocaten Nrunner) die Löschunqs«
klage cle pray». 5. August 1897. Z 7015.
eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsahung
auf den

24. S e p t e m b e r 1 6 9 7 ,
vormittag« 9 Uhr. angeordnet worden ist.

Da der Nilfenthaltsort der Geklagten
diesem Geriete unbekannt und dieselben
vi lleicht aus den t. t Erblanden adwe^end
sind, so hat mcln zu ihrer Vertretung und
auj ihre Grsahr und Kosten den Herrn

Dr. Karnitschnig, Notarialscandidat in
Gottschee, als Curator »6 nctum bestellt.

Die Geklagten werden hievou zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erfor»
derlichen Schritte einleiten können, widri»
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechlsbehrlfe auch dem ge-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gotischer am
6. August 1897.

(3694) 3—3 St. 3639.
Oklie izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisöe v Senožečah

daje na znanje:
Na proSnjo Stefana Dužnika iz

Hrenovic dovoljuje se izvrsilna dražba
Rozi Lenasi iz Hrenovic lastnih zem-
Ijiäö, in sicer vlož. St. 50 kat. občine
Hrenovice cenjenega na 80 gld., vlož.
st, 51 isle kat. oböine cenjenega na
1214 gld. in k temu poaestvu pripa-
dajočih pritiklin cenjenib na 107 gld.,
skupaj toraj 1321 gld., vlož. st. 52 iste
kat. občine cenjenega na 1235 gld.
in vlož. št. 207 kat. občine Hrenovice,
cenjenega na 30 gld.

Za to se doloöujeta dva dražbena
dneva, prvi na

18. s e p t e m b r a
in drugi na

16. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tem
sodi&či 8 pristavkom, da se bodo ta
zemljisča pri prvem roku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa ludi pod to vrednostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
HOsebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varsčino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leze
v regislraturi na vpogled.

Ob jednem imenuje se neznano
kje bivajočim zemljeknjižnim upnikom
Barbi Mejak, Matevžu Lesarju in
Henriku Fentlerju, oziroma njihovim
neznanim dediöem in pravnim na-
slednikom, gospod Jakob Turk iz
Hrenovic kuratorjem ad actum in se
mu vročijo dotični odloki.

C. kr. okrajno sodisče v Senožečah,
dne 13. avgusta 1897.

(3691) 3—3 St. 2656.
Oklie izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiöce v Vipavi

daje na znanje:
Na prosnjo Lorenca Semiča iz

Dolge Polane dovoljuje se izvrsilna
dražba Adolf Margonovega iz Nanosa,
sodno na 1007 gld. cenjenega zern-
ljisCa vlož. št. 3 kat. občine Nanos.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

17. s e p t e m b r a
in drugi na

12. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljižče pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vrednostjo |
oddalo. iA

Dražbeni pogoji, vsled katerih j e f l
sosebno vsak ponudnik dolžan, p r e d S
ponudbo 10% varščino v roke draž-M
benega komisarja položiti, cenitveniiM
zapisnik in zemljeknjižni izpisek I e ž 6 «
v registraturi na vpogled. •

C. kr. okrajno sodisče v Vipavi, I
due 7. julija 1897. I
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4 Wohnungen
ilnd mit 1. November Polanastrasse
Nr. 72 zu vergeben.

Näheres erfährt man bei Ellas Pre-
doviö, Polanaplatz Nr. 5. (3820) 4

Privat-Gymnasium Scholz
Graz, Grazbach-, Eck Maigasse

OeffiDflictteilsreclit, staatsöltige Zeugnisse
ausgezeichnetes Pensionat

eigenes Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten,
aufmerksame, gewissenhafte Pflege der
Zöglinge, gute Lehrerfolge, mäßige Preise,

vollständige Vertretung der Elteru.
Pensionat auoh in den Ferien

(2445) geöffnet. 21—19

Studenten
werden In ganze Kost und Pflege
genommen. Gute Behandlung, sehr ge-
sunde Wohnung, Mitte der Stadt. 7—5

Gefl. Anträge an die Administration
dieser Zeitung sub <A. M. 19>. (3684)

Garpon-Wohnung
unmöbliert, Parterre, ist Beethovengasse
Nr. 3 für November-Termin zu vermieten.

(»757) «—6

Zwei Wohnungen
eine mit zwei Zimmern, Glasgang nnd
Zugehör, die andere mit drei Zimmern,
Vorzimmer, Glassalettel u. Zugehör,
sind mit November-Tennin zu vermieten.
Ebendort ist ein Monatzlmmer, mit oder
ohne Vorzimmer, sogleich zu beziehen.

Anzufragen Zoisstrasse Nr. 2.
(3934) 2—8

Eine Wohnung
Triesterstrasse Nr. 16, im I. Stock,
sohön und billig, ist vom 1. October
oder vom 1. November zu haben.

Auskunft daselbst. (3935) 4—2

Deutsche Familie vom Lande
sucht für ein Schulmädchen Kostort bei
deutscher Familie ohne Studenten. Wäsche
wird vom Hause besorgt, nach Ueberein-
kommen werden auch Victualien aus der
Landwirtschaft beigestellt. (3979) 3—2

Offerte unter «Deutsoh> an die Ad-
ministration dieser Zeitung erbeten.

fjORDAMMAEUSJ
— K.u.K. HOFLIEFERANTEN— III

l ^ ^ ^ g a f f r M Q f t S » BUDAPESTJ

Znji&ben In den meisten Conditor-
•i*a, Spoxerel-, Dolioatesson- und

»r ogu«ng« «ohäften.

Ein Kanzleibeamter für ein Baugeschäft
der deutschen und slovenischen Sprache in Wort und Schrift mächtig, findet dauernde
Anstellung. (8954) 3—2

Offerte mit Zeugnissen und Gehaltsansprüchen, sowie kurzer Lebensbeschreibung,
sind an die Administration dieser Zeitung abzugeben unter Chiffre <M. 104».

Bewerber, die auch der italienischen Sprache mächtig sind, erhalten den Vorzug.

GfisclisleFsMip-Arap.
Das Wohnungs-,

Dienst- und Stellenvermittlungs-Bureau
€Ä. Flux

früHer R a i m IV«?. O9 "befindet sicli jetzt

Herrengasse Nr. 6
Parterre rechts. ^905) 4-2

Im ersten ßtookwerke dieses Hauses mit Garten weiden

Studenten
in vollständige Pflege, unter strenger Hausordnung und Ueberwach uDg der Schulpflichten,
in Pension ausgenommen. (880s)) 6

Man wende sich an Forstmeister Gaudia, Polanaplatz Nr. I, I. Stoc k.

^ <^ Ein bewährtes M i t l c l ^ ^ M ^ 'l-^r'll'achcr; Nillach:
« N ^ aenc.. ««„..«, ,„,,". > ^ « ^ ^ X «"»«»" im I. M. ^tadlci; Wolfs.

- ^ ^ I ^ > i ^ ^ V « u r . « . . «"N l.de G«br°uch«°nwt.. zdria. Josef Wartn, . l,

< ^ V " > < ^ ^ « , ^ > < den Ochuymall« u. Untnschlllt v«is«b«n h,«ra: K 8aunil' <z»lli'

Haila. (Ui^il) '<>2

(3888) 3—3 St. 4172.

OkJic.
Umrli Marjji Mihevc rojeni Lavrin

z Vrhnike št. 170, oziroma njeni za-
puöcini, in neznano kje bivajočima
Andreju Malavašiču ter Jakobu Mi-
hevcu, oba z Vrhnike, oziroma nji-
hovim neznanim pravnim naslednikom,
se je gosp. Ivan Skvarča, obč. tajnik
na Vrhniki, oskrbnikom na čin po-
stavi), ter se je le-temu tusodni zemlje-
knjižni odlok z dn6 9. julija 1897,
St. 3228, vročil.

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki,
dn6 17. avgusta 1897.

(3732) 3—3 SL 14016.

Oklic.
G. kr. za m. deleg. okrajno sodiäöe

v Ljubljani naznanja, da se je v iz-
vrSilni zadevi Janeza Svigelja, posent-
nika iz Bresta h. St. 16 proli Jerneju
Sfrunmbelju, oziroma njegovi zapuSčini
na Studencu St.. 22, peto. 45 gld. 17 kr.
s pr. izvräencu postavil Jernej Toni,
župan na Studencu, oskrbnikom na
čin, kateremu se je že dostavil i/vr-
šilni odlok z dne 25. julija 1897,
St. 14.016.

G. kr. za m. deleg. okrajno «odiSöe
v Ljubljani, dne 25. julija 1897.

Ein tüchtiger!«\
wird in einem größeren»*
fort ausgenommen. .^jnistr^Vi

Näheres in der Ad*»» { 0 ^
Zeitung. ___—-' i'-
(4003) ~ O e p r t t f t e r i<

MaschinenwjJ
wird aufgenommeii £f* oschnit̂  ^

- A r b e i t ^
für weiblichej^a n ^

Am 1. October d.J-gJj5»elH>
ein Arbeitsours ^LrV^J
alle weiblichen B*» , ty

Hierdurch w ^ . f t V 1 ^
Fräule in e ine günst ig e

 ü d ü c h » W J
s ich in d i e s e n Fächern g ^ H „ r

Auch werden hier we' „„t, ,;
jedweder Art b i l l i f l ^ f n B ! . r V < '

Alles Nähere ist > £ > < J ' :

im Joseflnum, Po lfttt* f ^
erfahren. ^____^-—*"

liefert in Kisten ^ f r i ^ r
mit 12 kr. ab siau" (̂ ^
Partien billiger. -%&$

(3912) 3 - 2 ^iliiet«?
Zweite ezec.F"^H

nm 1 0 U h r v o r m M ^ g ^

des M a t l M Sabec v ^ V ^ '
g. 44 der EatasiralgelN"

finden. . .Ht Mls^

31. A u a M ^ 8 9 7 ^ ^ ^ s . z >

"(38'65) 3—3 . . ^ l ß"

M b i t t u n g w ^

der 13-sep"" , ,

bestimm.. d°!« st ° ^ Ä " . ,
bietunz <mch u»>" , ^ > >
oeikaust w e r d « , a« » ^ ,

Kauflustige haK, < .'"
j ^smal um 9 " ^ , M .
Verlaufsgewölbe i" , ^

scheinen. . <,̂ cicht ^ >,

26. August 1 « 5 ^ ^ ^

Neznanim ^f'U^hf
umrsega Hu»»11* „e » 'V!/
hkih U*» * » v

8 Vel i<t^Franc H o ^ v o r V ^ J ;

1897, äl. 35*9. *» » . ^ .

kat. obßine Cert»' pri /

cele «.. 1178 ' » ; < > ' ,

dan v »kr»j»"«>r» V ,
17. s e p ' e pH ' - *i-

ratorja na .̂n % < j P̂
Lasiö öt. 21, 8

R 0 lo^ if

C.kroÄ/7
Laäicah, d n ž j ^ / ••
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